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Energie

Projekt WINNER - Mieterstrom macht mobil : 
Erster Mobility Point bei der Chemnitzer 
Siedlungsgemeinschaft eG 
  Mit über 100 Gästen ist der Mobility Point der Chemnitzer Siedlungsgemeinschaft eG (CSg) auf der 
Alfons-Pech-Straße 21 in Chemnitz eröffnet worden. Die offizielle Einweihung fand im Rahmen des 
Projektes WINNER („Wohnungswirtschaftlich INtegrierte Netzneutrale Elektromobilität in Quartier 
und Region“) statt, das vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie gefördert wird. „Wir 
freuen uns, diesen Meilenstein im Projekt mit zahlreichen Gästen teilen zu können“, so Dr. Axel 
Viehweger, Vorstand des Verbandes Sächsischer Wohnungsgenossenschaften e. V. (VSWG). 

Feierliche Einweihung 
(v.l.n.r.): Dr. Axel Viehweger, 
Vorstand Verband Sächsischer 
Wohnungsgenossenschaften e. 
V.;  Miko Runkel, Bürgermeister 
für Recht, Sicherheit und 
Umweltschutz Stadt Chemnitz; 
Christian Liebich, Referent 
im Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie; Denis 
Keil, Vorstand Chemnitzer 
Siedlungsgemeinschaft 
eG; Dr. Klaus Hoffmann, 
Aufsichtsratsvorsitzender  
der Chemnitzer 
Siedlungsgemeinschaft eG. 
Foto: VSWG

Blick hinter die Kulissen  

Höhepunkt der Veranstaltung war die feierliche Eröffnung der Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge 
durch Herrn Liebich, Referent im Bundesministerium für Wirtschaft und Energie, sowie die Übergabe 
der elektromobilen Carsharingfahrzeuge an zwei wohnungswirtschaftliche Dienstleister. An zahlreichen 
Themeninseln hatten die Besucher danach die Möglichkeit, sich über Mieterstrom zu informieren oder 
Elektrofahrzeuge selbst zu fahren. Bei einer Führung in den WINNER-Elektroraum konnte ein Blick 
hinter die Kulissen geworfen werden. Für das Projekt WINNER stellt die Einweihung den Auftakt für den 
Demonstratorenbetrieb dar. „Ab sofort können wir unsere Mieter der Alfons-Pech-Straße mit günstigem 
Mieterstrom versorgen und ihnen gleichzeitig neue Mobilitätsangebote zur Verfügung stellen“, fasst Denis 
Keil, Vorstand der CSg, zusammen.       
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Die 211 im Verband Sächsischer 
Wohnungsgenossenschaften 
e. V. (VSWG) organisierten 
Wohnungsgenossenschaften 
sind ein bedeutender Faktor im 
sächsischen Wohnungsmarkt. 
Sie bewirtschaften mit insgesamt 
274.554 Wohneinheiten 
18,4 Prozent des gesamten 
Mietwohnungsbestandes im 
Freistaat Sachsen und bieten 
damit rund einer halben Million 
Menschen ein zukunftssicheres 
Zuhause. Als Unternehmen 
erwirtschaften sie mit den 
jährlichen Umsatzerlösen 
in Höhe von 1,2 Milliarden 
Euro einen Anteil von 1 
Prozent am sächsischen 
Bruttoinlandsprodukt und sind 
für rund 2.350 Mitarbeiter, 
53 Auszubildende und 20 
Studenten ein verlässlicher 
Arbeitgeber und sichern 
gleichzeitig Aufträge sowie 
Arbeitsplätze in vielen weiteren, 
die Wohnungswirtschaft 
flankierenden Branchen. 
Der VSWG hat seinen 
Sitz im Verbandshaus in 
Dresden und ist gesetzlicher 
Prüfungsverband sowie 
Fach- und Interessenverband 
für die im Bundesland 
Sachsen ansässigen 
Wohnungsgenossenschaften. 
Zu seinen Aufgaben zählen 
unter anderem Information, 
Beratung sowie Aus- und 
Weiterbildung der Mitglieder. 
Zudem übernimmt der 
Verband die gemeinschaftliche 
Interessenvertretung der 
Mitglieder in der Öffentlichkeit. 

WINNER hat es sich zum Ziel gesetzt, ein wirtschaftlich selbsttragendes Geschäftsmodell zu entwickeln, 
welches die ökologische Erzeugung von Energie für Mieter und Elektromobilitäts-Carsharing verbindet. Dafür 
wird mit Hilfe einer Photovoltaik-Anlage auf einem Wohnobjekt der Chemnitzer Siedlungsgemeinschaft 
eG erneuerbare Energie erzeugt. Der so erzeugte Strom wird als sogenannter Mieterstrom an die Mieter 
abgegeben und als Ladestrom für Elektrofahrzeuge genutzt. Die Elektrofahrzeuge können sowohl von 
Dienstleistern, die im Wohngebiet tätig sind, als auch von privaten Carsharing-Nutzern genutzt werden. 
Die Lademöglichkeit steht auch Besuchern und weiteren Elektrofahrzeugnutzern zur Verfügung.

 

Geschäftsmodelle sollen auf ganz Deutschland übertragen werden

Neben der CSg als Konsortialführer arbeiten der VSWG, die GEMAG Gebäudemanagement AG, die HEOS 
Energy GmbH, die NSC GmbH, die Friedrich-Schiller-Universität Jena und teilAuto daran, in baulicher, 
technischer, rechtlicher und steuerlicher Sicht Modelle des Mieterstroms und der Elektromobilität zu 
realisieren. Das Projekt ist Teil des Technologieprogramms „IKT für Elektromobilität III: Einbindung 
von gewerblichen Elektrofahrzeugen in Logistik-, Energie- und Mobilitätsinfrastrukturen“ und wird 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) über einen Zeitraum von drei Jahren mit 
einem Projektvolumen von 3,8 Millionen Euro und einer Fördersumme von 2,5 Millionen Euro gefördert. 
Spätestens zum Ende des Projektes im Jahr 2019 sollen die entstandenen Geschäftsmodelle auch auf andere 
Regionen und Quartiere in Sachsen und ganz Deutschland übertragen werden. 

Vivian Jakob 


